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Vorbereitung der Hauptverhandlung.
§ 323

(1) Auf die Vorbereitung der Haupt Verhandlung finden 
die Vorschriften der §§ 214, 216 bis 225 Anwendung. 
In der Ladung ist der Angeklagte auf die Folgen des 
Ausbleibens ausdrücklich hinzuweisen.

(2) Die Ladung der in erster Instanz vernommenen 
Zeugenund Sachverständigenkannnurdannunterbleiben, 
wenn deren wiederholte Vernehmung zur Aufklärung der 
Sache nitfht erforderlich erscheint.

(3) Neue Beweismittel sind zulässig.
(4) Bei der Auswahl der zu ladenden Zeugen und Sach­

verständigen ist auf die von dem Angeklagten zur Recht­
fertigung der Berufung benannten Personen Rücksicht zu 
nehmen.

Gang (1er Hauptverliandlung.
§ 324

(1) Nachdem die Hauptverhandlung nach Vorschrift des 
§ 243 Abs. 1 begonnen hat, hält ein Berichterstatter in 
Abwesenheit der Zeugen einen Vortrag über die Ergeb­
nisse des bisherigen Verfahrens. Das Urteil erster Instanz 
ist stets zu verlesen.

(2) Sodann erfolgt die Vernehmung des Angeklagten 
und die Beweisaufnahme.

Verlesung von Schriftstücken.
§ 325

Bei der Berichterstattung und der Beweisaufnahme 
können Schriftstücke verlesen werden; Protokolle über 
Aussagen der in der Hauptverhandlung erster Instanz 
vernommenen Zeugen und Sachverständigen dürfen, ab­
gesehen von den Fällen der §§ 251, 253 ohne die Zu-
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